
Gemeinsam Gutes tun für unsere Heimat: 
Inklusive Freiwilligentage 2023 
 

Warum mitmachen? 

 

Für Sie bieten die Freiwilligentage eine Chance, 

 Ihre Organisation ins Rampenlicht zu rücken, 

 Projekte, die Ihnen am Herzen, aber schon lange in der Schublade liegen, 

in schöner Atmosphäre umzusetzen und 

 neue Freiwillige zu gewinnen. 

 

Was Ihre Organisation im Vorfeld beachten sollte: 

 

Beachten Sie bei der Konzeption Ihrer Mitmachaktion bitte folgende Punkte: 

 Die zu erfüllenden Aufgaben sollen sinnvoll und zielorientiert sein. 

 Bei den Aktionen soll es sich um Zusatzprojekte handeln, um nicht in den 

Ruf zu geraten, hauptamtliche Arbeit ersetzen zu wollen. 

 Die Freiwilligen sollen am Ende des (Arbeits-)Tages sehen, was sie geleistet 

haben. Entsprechend sollen die Mitmachaktionen Projektcharakter haben 

und am späten Nachmittag abgeschlossen sein. Abends gibt es dann für alle 

Freiwilligen und Helfer von den Organisationen eine gemeinsame Brotzeit 

spendiert durch das Zentrum für Chancengleichheit. 

 Wichtig ist es, den Freiwilligen einen guten Rahmen zu bieten und zu zeigen, 

dass sie willkommen sind. Das beinhaltet eine fachliche Anleitung, die 

Bereitstellung aller Arbeitsmittel und Materialien sowie die Versorgung mit 

Getränken und ggf. einem kleinen Mittagessen, sollte die Aktion den ganzen 

Tag dauern. 

 Den Veranstaltungsort so auswählen und gestalten, dass er für alle 

zugänglich ist. Das beinhaltet zum Beispiel Rampen für Rollstuhlfahrer und 

geeignete Toiletten. 

 Es ist ratsam, vorab sicherzustellen, dass die geplanten Aktivitäten für 

Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten zugänglich sind. 

 

Was Ihre Aktion im Vorfeld leisten muss: 

 

 die Mitmachaktion gut vorbereiten 

 die benötigten Materialien und ausreichend Werkzeug bereitstellen 

 eine verantwortliche Person benennen, die das Projekt organisiert, am 

Aktionstag für die Freiwilligen zuständig ist und vorher Kontakt zu den 

Organisatorinnen hält 

 Werbung im Umfeld für die Mitmachaktion machen 

 

Die Ehrenamtsstelle und die Koordinationsstelle Inklusion 

 

 stehen Ihnen im Vorfeld und während der Inklusiven Freiwilligentage 

unterstützend zur Seite 

 stellen Materialien für die Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung 

 Werben über verschiedene Kanäle Freiwillige an 

 übernehmen die Koordination und Abstimmung 

 


